' Inſerate Mittag⸗Ausgabe. Inſerate 
werden angenommen werden angenommen 
M Bojen bei der Erpedition in den Städten der Provinz Poſen 
Zeitung, Wilhelmitr. 17, bel unſeren Agenturen, ferner bei 
Gau, K d. Schleh. Hoflieferant, den Annoncen-Erpeditionen 
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Du „Bofzmer Zeitung‘ cher türig Brot Mal, Anferats, Die jedtgeipaitene ren Raum g 
ee f folgenden Tagen ſebec unt wel Mai. der Morgenausgabs 20 ”. ami ben letzten Seite 
ou Sonn: uub Gefitagen rin Mai. as Äbonncment beträgt niertel- 20 Pf., in der 8 »5 Yf., an 8 
) ährlid) 4,50 BR: für die tant Bofen, für gam 9 * + Sielle emtiprehend böher, werden in der en für bie 
| « * Pete 5.45 Ni. Reitellunsen vehmen afle Ausgabeflelen Mittagausgabe d 8 Uhr Vormitiage, für bie 

j venzeter — Weuitihen weiches an Margen ausgabe bit 5 Ahr Nacht. angenemmen. 


der Leitung o 


— 


ftänden ſei, weil die Sache nicht mehr „Pfundt und Genoſſen“, 
fondern „Dierl und Genoſſen“ genannt wird, die zweſte Straf⸗ 
kammer zuſtändig. Dem Geiſte des § 62 würde es völlig zuwider 
fein, wenn eine ſolche Strafſache plötzlich durch Umnennung zur 
Zuſtändigkeit einer anderen Kammer gehören könnte. 
eb e 5 * £ 1 cher: te . er ex 
gung find in jeder Beziehung unbegründet, ebenſo die Vor⸗ 
m würfe, daß die Staatsanwaltſchaft in tendenzlöſer Wetle und 
„Alr ſeben zwetaroge Uebel. Das katsollſche Gewiſſen lediglich zu dem Zwecke vorgegangen fel, um eine 9 uftändigteit der 
verbietet uns, für einen Umſtürzler zu ſtimmen. Aber welter geht iten K künſtlich berbeizuführen. J d bab lä 
5 f die Pflicht nicht, als bis zur Stimmentänltung gegenüber einem zug ein wahres Wort an dieſen Vorwürfen ist! Nach Erhedung 
veröffentlicht, welche an die Stelle des Erlaſſes vom 19. Jan. ſozlaldemokratiſchen Kandidaten. Das Gew edle ng daß kein wabres Wort an dieſen Berwürfen tft! Ruch Erhebung 
f 3 atiſch Gewiſſen gebetet uns der Anklage dat niemals eine Veränderung ftattgefunden und es 
1888 treten fol. Die Anweiſung iſt zweifellos durch die im SEI für ein Mitalled einer kulturkämpferiſchen und ſſt eine 9 0 willkürliche Inputatlon, wenn das Gegentbeil be⸗ 
Mellage⸗ Prozeß bekannt gewordenen Vorgänge im Aachener ee gen one et Adden unt fe bauptet wird. Der Heer Vertbeldiger behauptet gar nicht daß 
Alexianer⸗Irrenhauſe hervorgerufen. Zunächſt werden die be. ſtünden noch wehr Aubell anrichten, als Herr Kütgenau; ſo pier 3 r — 2 abe nee er: > 
ſtehe den Beſtimmungen über die Aufnahme von Geifteskranten | halten wir z. B. eln neues verfehltes Kampfgeſetz oder eine 80 ſchichte 85 Bron ſſeg bine e Been e 
fo verſchärft, daß dieſelbe ohne das Zeugniß kompetenter] Verſchlechter ung des Wahlrechts für eine vlel wirlſamere Förderung Fa 0 * en Pro eſſes Baden die Arttkel in der Sonnta 2. 
Aerzte unmöglich wird. Das Gleiche gilt don den Beſtim |der Sosa demokrate, als es ein weiteres Mandat werden Lönnte. mer des Woriärtg” gegeben, bie dem Angeklagten Dierl 2 
; Aber wohlgemerkt, wir wollen nicht das Mindefte (fun zur Unter- gunmer des „Dorwärt® gegeben, Die Ein ER en 5 
mungen über die Aufnahme freiwilliger Penſionäre. Von be⸗ ſtützung des Sozialdemokraten; wir halten es nur für billig und Laſt fallen. Dann trat noch ein zweiter Artikel, der dem Ans 
d J tereſſe ſind die Beſtimmun en über die Einrichtun Y ' geklagten Pfund zur Laſt fiel, hinzu. Ich gebe zu, daß dieſe 
ſonderem In 9 g recht, wenn wir die beiden Parteien, welche in fo ſchͤnem Gleich⸗ beiden Sachen an ſich nichts mit einander zu thun batten. Mit 
und Leitung von Privat⸗Irrenanſtalten. Die Leitung der⸗ klang der Gefühle und des Geschmackes gegen des Zentrum ge» Rücksicht auf die damals nothwendig erſcheinende Beſchleuntgung 
ſelben darf nur einem in der Pſychiatrie bewanderten Arzt|Ibimpft und gebetzt baben, jetzt 11h el bit überlalſe n der S be 1 icht daffelbe zweimal fchreib ü 
c 5 Sollten trotz dieſer nüchternen Erwägung einige Zentrumsleute der Sache babe ich um nicbt bafielbe zweimal ſchrelben zu müflen, 
übertragen werden, der durch längere Thätigkeit an einer 5 i die Anordnung wegen Verhaftung der Angeklagten ꝛc gleich für 
8 f wieder wie früher Ach für den Nattonalliberalen einfangen laſſen, 
größeren öffentlichen Anſtalt oder an einer pfychiatriſchen ſo fol uns ſein „Sieg“ nicht ärgern; aber wir müßten den bes He eee . — ar 5 
Univerſttäts klinik, wenn auch als Volontär, ſich die nöthigen zelckneten Freunden doch ſagen, daß ſie mehr Gutmüthigkeltſbelder Sachen bade e 
a i als Klugheit beſitzen und keinen Dank ernten werden. Das bielmehr in Ausſicht genommen, die Sachen ſpäter zu trennen 
Kenntniſſe verſchafft hat. Ferner find eingehende Vorſchriften Bette ift: eube bei der Stichwahl und um 10 eiſrigere Vorbe- | Die Mätere Zxennung eräbrlgte ſich aber, weil nachträglich noch 
über die Kompetenz des leitenden Arztes und über die Beauf- rettung für die nächſte Hauptwahl!“ — Auch die Kokref denz eine dritte Sache Raudmann binzutrat, welcher die Artikel 
ſichtigung der Anſtalten durch den zuſtändigen Phyſikus und i 7 bandenz des „Vorwärts“ nachzedruckt hatte. Nun war eine Trennung 
außerdem durch die gr ae eds W = 
ſtehende Anstalten haben den Vorſchriften über die Einrich- 
tung und Leitung bis ſpäteſtens 1. Oktober 1896 zu ent⸗ 


e 148 anderweitig erledigt und 1244 unerledigt ge⸗ 
eben. 

— Die Stichwahl in Dortmund findet am 
5. November ſtatt. Die Nationalliberalen ſcheinen zu hoffen, 
daß die Ultramontanen für Möller ſtimmen werden. Jndeſſen 
ſchreibt der „Weſtf. Merk.“: 


Deutſchlau d. 

L. C. Berlin, 29. Okt. Im Miniſterialblatt der 
inneren Verwaltung wird, wie ſchon telegraphiſch gemeldet, 
eine neue Anweiſung der Minifter des Kultus, der Juſtiz und 
des Innern über die Aufnahme und Entlaſſung 
von Geiſteskranken, Idioten und Epilep⸗ 
tiſchen in und aus Privat- Irrenanſtalten ſowie über die 
Einrichtung, Leitung und Beaufſichtigung ſolcher Anſtalten 


für Centrums blätter fit der Anſi bt, daß, wie die Dinge im nf t“ mehr nötbig, weil dur Raudmann die Kounerität 
Reich jetzt liegen, Herr Möller unter Umſtänden noch mehr Unheil 9 De; a AR mußte erhoben — 
r e läg n biejelben Strafthaten vor wie bei 
e ee eder een echleften bei der am 25. d. in Pfund und Dierl. Er ſei das Bindeglied zwiſchen den Anderen. 
dem Reſchst { Ak Dann wäre zu prüfen geweſen, welcher Angeklagte an die Spltze 
em Reichstags waelkteiſe Dortmund ſtattgebabten Erlatz wahl] geſtellt werden follte. Da komme nun der berühmte Vorwurf der 
Dr. Lütgenau (Sozialdemokrat) 17 182 Stimmen, Ko mmerzien⸗ „Umnennung“. Für die Stellung des Angeklagten Dierl an die 
Centrun) 14 6830 Stimmen. C it ont Kue Sichwabk zwichen Spibe der Angelfaaken feten lediglich fachliche Gründe maßgebend. 
Or. Lüt 5. Möller forderlich. — Danach zwiſchen Die Staatsanwaltſchaft folge bei der Entſcheldung ſolcher Fragen, 
fan un für Möle 147 d 1 5 Lt . 55 Sl waren piel gerade, um den Verdacht einer Tendenz zu vermeiden, gewiſſen 
re Age un ut Lütgenau 55 mmen zuvie Grundläßen und nur Nici enen It dab Aude 
7 maßgebend. e dieſe Rü en n dahin führen müſſen, 

— Die „National⸗Zeltung“ meldet: Die Reichsregierung Nlemand anders an die Spitze zu ſtellen als Dierl. Ec ſel In oe 
beabſichtigt beftimmt, dem Bundesrathe und dem Reichstage liegendem Falle als der Hauptthäter zu betrachten. Gerade wenn 


noch in der bevorſtehenden Seſſion die Vorlage betreffend den er anders gehandelt hätte, dann würde er vlelleicht den Verdacht 
Bau 4 8 a0 nlini 2 Dom de S1. an e ne Daben, daB er. 
nah Ukami zu machen, da begründete Hoffnung beſtehe, daß Beſchwerbe 24 5 De Ba vor eine andere Sean als 
der vom Komitee für den Bau der Deutſch⸗Oſtafrikaniſchen! die jetzige gebracht hätte. Damit hätte er ein Gefühl der Schwäche 
Centralbahn nach Oſtafrika abgeſandte Delegirte Bormann das . end A Rene — fenne er 
nöthige Material noch zeitig genug beſchaffe. 5 . 5 

2 Dem Metzer D 10 a . ber 3 fit die Erlaubnlß e dee ee eee 
erthellt worden, zu der zum Beſten des Metzer Dombaues beab⸗ 
ſichtigten zweiten Geldlotterle von 1500 000 Looſen im 


der Name entſcheldend, der von vornherein in den Akten der 
ganzen Bereiche der preußischen Monarchle Looſe zu vertreiben. 
—ͤñ— —— —— — —— ——ê—e ͤ ö A ðẽ— 


rechen. 
0 ir Einen Abſchledsbeſuch beim Fürften Bis⸗ 
mard bat der aus Berlin ſcheidende engliſche Botſchafter Sir 
Edward Malet am Montag in Frliedrichsruh gemacht. 
— Herr v. Kiderlen⸗ Wächter, der preußtſche Geſandte 
— =. Hamburg, iſt vom Kalſer auch wieder zur Theilnahme an 
er Jagd nach Liebenberg befohlen worden. 
17 8 Der „Reichsanzeiger“ meldet, das Staatsmini⸗ 
5 9 trat heute Nachmittags 2 Uhr im Dienftgehäude, 
eipziger Platz 11, unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten 
Fürſten zu Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen. 

2, In der Nachmittagsſitzung des Kolontalrathes theilte der 
Vorfſtzende mit, die Verhältniſſe in Deutſch⸗Südweſtafrika 
lelen durchaus friedlich, insbeſondere halte Hendrit Witbool Frſe⸗ 
den. Die Kupferminen im Norden von Dtawi ſeſen fehr ergiebig. 
Der Reichszuſchuß jet im Weſentlichen erforderlich zur Erhaltung 
der Schutztruppe. Man babe damit begonnen, dem Schutzgeblete 
elgene Einnahmen durch Steuern und Zölle zu verſchaffen. — Die 
Thätigkeit des Majors Leutwein fand die ungetheilte Anerkennung 
des Kolontalrathes. — Auck eine Anfrage wegen der Bedenkllchkeit 
der Damara, Goldfield Exploration Company und der South 
African Terr'torlal Company, welche die Rechte des Karaskhoma⸗ 
Syndikates übernommen haben, erklärte der Vorſitzende, es gäbe 
kein Mittel, die Verwerthung der ertheilten Konzeſſtonen in Eng 
Bas zu verhindern. Auf den Ar trag des Herzogs Johann Albrecht 
— Mecklenburg ſprach der SKolontalrath fein Bedauern darüber 

utack m der Entwurf eines Auswanderungsgeſetzes nur zur Be⸗ 
geſa tung vorgelegt wurde. Zur Frage der Deportation Straf⸗ 
Fil e ebener Bolcnien * ber e 2 
Etat fü en hierüber noch zu ſehr auseinandergingen. Der 
für Nr fete wurde genehmigt. 
; im Reichs⸗Verſicherungsamt 
a ne Ylammenftellungen, welche auf den Angaben der 
wo Inrichtungen hicherungsanſtalten und der zugelaſſenen 
Ber r ſeit dem Intro en. betrug am 1. Oktober 1895 die 
Zabl der gesetzes echozſilteten des Invalibitäts- und Alters- 
verſicherung . 1 d Anſprüche auf Bewilligung von 
Altersre Berficherungsanftalten und den 


Staatsanwaltſchaft figurirt. Die Deduktionen des Staatsanwalts 
erſcheinen nicht ſehr glücklich, denn der Bachſtabe ſei doch ein un⸗ 
F Aa 8175 0 a le or t — — er e e ae 
A P eſer Anklageſache v au re Zeltungsartikel zurückze⸗ 
Majeſtätsbeleidigunge Prozeß Dierl und ariffen wurde. Mit einer gegenthelligen Praxis bätte der Staats⸗ 
Genoſſen. anwalt kein Gefühl der Schwäche bewieſen, ſondern ſie wäre ſach⸗ 

Berlin, 29. Oktober. lich 8 85 eweſen. 

Der Majeſtätsbeleidigungs⸗ Prozeß Dierl Der Streit zwiſchen Staatsanwalt und Vertheidiger, in den 
und Genoſſen gelangte (wie ſchon kurz gemeldet) deute vor ſich auch der Angeklagte Randmann miſcht, über die Frage der 
der zweiten Strafkammer des Landgerichts I unter Vorſitz des Zuſtändigkeit ſpinnt ſich noch einige Zelt welter. Der Gerlchtshof 
Landgerichts ⸗ Direktors Brauſewetter zur Verhandlung. deſchließt endlich, in die Verhandlung einzutreten. Der Staats⸗ 
Die Anklage vertritt Oberſtaatsanwalt Dreſcher, die Ver⸗ 
theidigung führt Rechtsanwalt Re tne. Angeklagt find: 1) der 
Redakteur des „Vorwärts“, Joſeph Dierl, 2) der Redakteur 


anwalt erklärt, daß er einen Antrag auf Ausſchluß der Oeffentlich⸗ 
keit nicht pelle. 

Die Angeklaaten beſtrelten ſämmtlich ihre Schuld. 
Präs.: Sie müſſen doch unzweifelhaft gewußt haben, daß das 
demoktatiſchen „Volksblattes“ (Teltow), Johannes Randman n. Sedankeſt auf Befehl des Kaiferd in Szene geſetzt worden, und 
Dierl iſt beſchuldigt, den Kalſer, die Angebörigen und beſonders daß der Katfer die Seele der ganzen Veranſtaltung geweſen tft. — 
die Offiziere des deutſchen Heeres und den Oberhofmelſter der] Angekl. Dlerl: Ich habe den Artikelinicht verfaßt. Diele einzelne 
Ratferin, Frhrn. v. Mirbach, beleidigt zu haben. Pfund iſt der Nummer habe ich allerdings gezeichnet und werde die Verant⸗ 
wiederholten Beleidigung des Kalſers beſchuldiagt, Randmann der] wortung fragen müſſen. Eine Mafeſtätsbeleldigung habe ich in 
Kaſſeneinrt wiederholten nee des Kalſers und des Heeres. Unter denden Artlkeln nicht gefunden, ebenſo wenig haben die Richter zweler 
9 vorhandenen aſſeneinr chtungen 331 422. Von dieſen vorgeladenen Zeugen befindet ſich der Oberhofmeiſter Frhr. Inſtanzen eine ſolche darin gefunden. — Angeklagter Randmann: 
wurden 263 037 Rentenanſprüche anerkannt und 57 428 zurück- b., Baba ch und der Baurat) Schwechten, welche von Ich beitreite, daß der Kalſer gemifiermaßen det Weranftalter des 

eiiefen. 3085 blieben unerledigt, wühemd die 9 ns der 05 donne g un ak er Be . — 4 5 — Pen w— 15 1 88 1 * 
' (4 . n 5 
träge auf andere Weiſe ihre Erledigung Are 1 ande um beriiedene Artitel des „Bormär ann weiß, daß der Kulſer bei den verſchledenſte 


A heiten feine Frledensliebe betont h d wenn der Artikelſchreider 
Von den erhobenen Anſprüchen 2 auf Poſen 17 003, die Fuledensffche als Heuchelel begeichuet ©. wird dadurch der 
Schleſten 39 701, Oſtpreußen 28 270, Weſtpreußen 12 024. 


Kalſer beleidigt. 1 
Die Zahl der während deſſelben Zeitraums erhobenen An Der Staatsanwalt giebt auch anbelm, falls es beſtritten wer⸗ 
ſprüche auf Invalidenrente betrug bei den 31 Ver⸗ 


„ 
2 isriedenöliebe deto 9 ene 1 
ſicherungsanſtalten und den 9 Kaſſeneinrichtungen insgeſammt „Reichsanzeiger“ 2 belegen — Bräf.: Auch in dem Artikel über 
201 694. Von dieſen wurden 142 502 Rentenanſprüͤche an⸗ die Kalſer Wilhelms. Gedächtulstieche. für welche der Kalſer ein 
erkannt und 40 654 zurückgewieſen, 9243 blieben unerledigt, 

während die übrigen 9295 Anträge auf andere Weiſe ihre 


beſonderes befunde macht ſich die beleidigende Ab⸗ 
dect deutlich — — Das at ſich ſchon in dem Gebrauche der 
Erledigung gefunden haben. Von den erhobenen Anſprüchen 
entfallen auf Poſen 8334, Schleſien 28 210, Oſtpreußen 


{ „Aegirkirche. Den Angellagten muß bekannt fein, 

dag ber Kale De ne oänbierii.pen Ueberſchuß der Kompoftton 
14.092, Weſtpreußen 6686. Im letztverfloſſenen Vierteljahr 
find ferner infolge Ablaufs der Wartezeit von 235 Wochen 


7 ir“ die Kirche beſtimmt hat. Empörend 
e eee der „Aegirkirche“ mit den „nt de 
die erſten Anſprüche auf Erſtattung von Beiträgen 

für weibliche Verſicherte, die in die Ehe getreten] 


Bierhallen. Dann die robe und thörichte Behauptung, daß Frhr. 
ſind, und für die Hinterbliebenen verſtorbener Verſicherter 


v. Mirbach mit dem Bettelſack umgegangen fei. Nur ein boshafter 
Menſch — darüber ſpotten. wenn dle Belpatmobitätiate An 
e 
(88 30, 31 des Invaliditäts- und Alters verſicherungsgeſetzes) 
geliend gemacht worden. Die Zahl der im Ganzen 


lrchliche Zwecke in Anspruch genommen wird. Solch kel 
5 . — e von Leuten her, die wicht den Muth haben, tbre 
bisher erhobenen Anſprüche dieſer Art betrug für das ganze 
Reich 5080. Davon find 1931 Anſprüche anerkannt, 1757 


und Schriftſteller Max Pfund und 8) der Redakteur des ſozlal⸗ 


n 
i genannt wird und über welche geſagt wird, daß Frhr. 
v. 


Schreſberelen zu vertreten, londern ſich binter anderen verkrlechen, 

um ſelbſt von Strafe frei zu bleiben. 

gehörigkeit vorllegt. Wenn aber eine Verbindung dls zuläſſig er⸗ Die Angeklagten behaupten, daß in dem Ffeullletonartikel nach 

ihrer Anſicht nur die ungedeuerliche Dreiſtiakelt gegelßelt werden 
ſollte, eine Kirche zum Ort eines beleldlgenden Architekten ⸗ S 

ſtebente oder die dritte Strafkammer zuſtändig, unter keinen Um⸗ zu machen. Ste wüßten ferner nur, daß die Gedächtnlßkirche im 


3 


| theilte mir mit, daß er ſich 


Gerichtshof verlleſt den Artikel des 


des Feſtes den Kalſer b 


munde „Aegirkirche“ genannt werde, es ſei ihnen aber nicht be⸗ 
kannt, daß der Kaiſer den Ueberſchuß des „Geſangs an Aegir“ für 
die Kirche beſtimmt habe. — Auf Antrag des Oberſtaatsanwalts 
wird ein Artikel aus dem „Vorwärts“ verleſen, der das Gegentheil 
darthun ſoll. — Der Angekl. Randmann erkennt an, daß er für 
den am 4. September d. 5 im Volksblatt für Teltow erſchlenenen 
Artikel mit der Ueberſchriſt „Aegtr“ verantwortlich if. Derſelbe 
fet wörtlich aus dem „Vorwärts“ entnommen. Auf eine Verleſung 
des Artikels wird allſeitig verzichtet. — Es ſoll der Oberhofmeiſter 
rhr. v. Mirbach vernommen werden. Der Ober⸗ Staatsanwalt 
reſcher betont vorher, daß das Thema, über welches der 
Zeuge vernommen werden ſolle, ax keiner Verbindung 
mit der Anklage ſtehe, er ſel aber mit deſſen Vernehmung ein 
verſtan den, um jedem Vorwurfe zu begegnen, als ſolle etwas ver⸗ 
beimlicht werden. 

Der Beuge v. Mirbach erklärt zunächſt, daß er als Ver⸗ 
treter der Kaſſerin zum Vorſtande des Kirchenbauvereins gehöre, 
er habe als ſolcher Theil genommen an der Ueberwachung der 

ortſchrütte bei dem Bau der Kaiſer Wilhelm⸗Gedächtnißkirche, 
owie der Geldſammlungen. — Brältident: Haben Sie in 
tefer Angelegenheit auch mit dem Reichstagsabg. Singer ver⸗ 
handelt? — Zeuge: Jawobl, es muß Ende 92 oder Anfang 93 
er. fein. Es war im Kirchenbauverein beſchloſſen worden, mit 
er Stadt Berlin in Verbindung zu treten, um eine Beihllfe zum 
Bau der Kalſer Wilhelm⸗Gedächtnißkirche zu erlangen. Mean hoffte 


um fo eher auf Erfolg, als die Stadt Berlin von der Errichtung Sch 


eines eigenen Denkmals für Kaiſer Wilhelm I. Abſtand genommen 
atte. Ic batte ſchon vertrauliche Beſprechungen mit verſchledenen 
agiſtratsmitgliedern gepflogen und hatte auch Fühlung mit den 
Führern der verſchiedenen Fraktionen der Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ſammlung genommen. Ich hielt es für meine Pflicht auch den Stadtv 
Singer zu beſuchen, um nicht den Schein einer Zurückſetzung zu 
erwecken. Ich wurde, wie ich offen bekennen muß, freundlich von ihm 
empfangen. Ich ſagte ihm, daß er wobl nicht alauben würde, ich käme in 
der Abficht, ibn zu meiner Anſicht zu belehren. Sodann theilte ich ihm 
mit, daß der Kirchenbau⸗Verein eine Petition an den Magiſtrat 
richten wolle. Wenn ich es nun auch für erklärlich halte, daß die 
ſoztaldemokratiſche Partei aus Prinzip gegen eine derartige Vor⸗ 
lage ftimmen werde, jo wolle ich ihn doch bitten, bei einer Ver⸗ 
ag in der eee e dahin zu wirken, 
aß möglichſt fachlich verhandelt und das Andenken des Kaiſers 
Wilhelm geſchont werde. Es jet ſehr kränkend, zu bemerken, daß 
dies in den Artikeln des „Vorwärts“ nicht geſchehe. Herr Singer 
habe verſprochen, ſeinen Einfluß in dieſem Sinne geltend zu machen, 
und damit ſei dle Unterredung beendet geweſen. Nach einigen 
Tagen ſei dann ein Artikel im „Vorwärts“ erſchienen, welcher in 
ſcharſer Weiſe gegen eine Sie zum Kirchenbau Stellung nahm, 
aber mon müſſe einräumen, daß der Artikel ſachlich gehalten war. 
Auf Wunſch des Ober⸗ Staatsanwalts macht der Zeuge noch 
weitere Angaben: Von Katholiken und Ifraeliten ſeten etwa 
40 000 Mark beigeſteuert worden. Von patriotiſchen Juden 
war die Bitte an den Verein gerichtet worden, ih an dem 
nationalen Werke bethetltgen zu dürfen. Der Zeuge 
el in einer von über 50 Perſonen beſuchten Verſammlung der 
inzige geweſen, der biefem Antrage widerſprochen habe. 
Trotzdem fet ihm im „Volk“ der Vorwurf gemacht worden, daß 
er bei Juden herumlaufe und für die Kirche bettele. Er habe es 
nicht für nöthig gehalten, ſich dieſerhalb zu verantworten, da er 
das Gefühl hade. daß Derjenige ſich beſudele, der Schmutz an⸗ 
faſſe. Ober⸗ Staatsanwalt: Sind Ihnen nicht auch 
Anerbietungen zu anderen Kirchenbauten gemacht worden ? 
Zeuge: Ja, mir find mehrfach von hochanſtändigen 
jüdtſchen abrikanten größere Anerbletungen ge⸗ 
macht worden mit der Begründung, daß die zu erbauende 
Kirche in ihrem Wohnbezirke liege und dadurch einem Theile 
ihrer Angeſtellten und Arbeiter zu Gute komme. Ich habe 
aber alledleſe Anerbietungen abgelehnt mit Aus⸗ 
nahme bei der Kalſer Wilhelm⸗Gedächtnißkirche, weil 
dieſe ein nationales Werk fein ſollte. — Verth. Dr. Heine: Weiß 
der Herr Zeuge etwas von der bekannten Inſchrift? — Zeuge: 
O ja. Ich babe das Gefühl, als babe man die ganze Relief 
Angelegenheit hineingezogen, um dadurch die Aufmerkſamkelt 
von den ſchweren Majeſtats beleidigungen, welche im 
Vorwärts“ enthalten find, abzulenken. Es mochte etwa 4 bis 5 
Tage vor der Einweihung der Kirche ſein, als ich mich dort ein 
gefunden hatte und den Baurat Schwechten Iprad. Dieſer 
ec mich zu einem Relſefbild, welch 3 über elner ziemlich ver⸗ 
eckt und im Schatten liegenden Thür angebracht war. Er 
den Scherz erlaubt 
habe, die Inſchrift anzubringen. Als ich ihn darauf 
aufmerkſam machte, daß der Scherz doch wohl etwas unvor⸗ 
ichtig ſei und unangenehme Folgen baben köante, er⸗ 
widerte mir Vaurath Schwechten, daß die Schrift nur angelegt 
ſet und leicht wieder ausgewiſcht werden könne. muß ober 
bemerken, daß ich trotz meiner gu!en Augen die Inſchrift nicht 
habe leſen können. Es muß ein Spion fein Unweſen getrieben 
und dem „Vorwärts“ eine Abzeichnung des Relleſbildes nebſt der 


verdeutlichten Jyſchriſt zur Verfügung geſtellt haben. 


Es folgt die Vernehmung des Zeugen Bauxath Schwechten, 


der ſich . ausläßt: Das betreffende Rellef jet wle 


viele andre in der Kirche nicht fertig, ſondern nur angelegt ge⸗ 
weſen. Das Bild liege in einer dunklen Ecke und ſei kaum zu 
ſehen. Für die Inſchrift übernehme er die Ver⸗ 
antwortung. Dergleichen Scherze kämen in mittelalterlichen 
Kirchen häufig vor. Er müſſe bemerken, daß die Kirche noch nicht 
der Oeffentlichkeit übergeben war, fie jet gewiſſermaßen noch fein 
Atelter geweſen und er ſtehe auf dem Standpunkt, daß er in 
feinem Atelier machen könne, was er wolle. Irgend ein Menſch 
müſſe ihm gegenüber einen groben Vertrauensbruch begangen, dle 
Zeichnung unter Hinzuziehung von lünſtlichem Licht abgezeichnet 
und dem „Vorwärts“ zugeſtellt haben. Verth. Dr. Heine: 
War der Scherz denn nicht dazu beſtimmt, Eingeweihten gezeigt 
zu werden? — Zeuge: Nein, es war ein Zufall, daß ich Herrn 
v. Mirbach darauf aufmerkſam machte. — R.⸗A. Heine: Sie 
werden doch auch anderen Perſonen die Inſchrlift gezeigt haben ? — 
Zeuge: Ich entſinne mich nicht, aber die Möglichkeit gebe ich zu. 

Hiermit int dieſer Theil der Anklage erſchöpft und es wird zu 
einem neuen Punkt geſchritten. In der Beilage des „Vorwärts“ 
vom 17. Auguſt, welch: von dem Angeklagten Pfund als ver⸗ 
antwortlicher Rebakteur gezeichnet iſt, befand ſich eln Arkttt ! 
mit der Ueberſchrift: „Ein dynaſtiſch militäriſches Feſt.“ Der 
Artikel beſpricht die für den folgenden Tag anberaumte 
Srundiieinleaung zum Kalſer Wilhelm⸗Denk⸗ 
mal in einer Welle, daß darin eine Majeſtätsbeleidigung ge⸗ 
funden wird. Der Angeklagte Randmann bat dieſen Artikel im 
„Volksblatt für den Kreis Teltow“ wiedergegeben. — Der 
„Vorwärts“, welcher ausge⸗ 
ührt bat, daß das Feſt der Grundſteinlegung nicht der Inittattve 
es Volks, ſondern der Initiative des Kalſers entſprungen fet. Der 
Staatsanwalt zi ht daraus die Schlußfolgerung, deß den Ange⸗ 
KHagten bewußt geweſen Pr muß, daß fie durch eine Verhöhnung 
eleldigten. 

Nach kurzer Mittagspauſe wird Angekl. Vfundt darüber 
gefragt, was in dem Artikel der Ausdruck „allergnädigfter Spiel ⸗ 
keufel“ mit Rück ſicht auf die 5 e bedeuten fol 
Der Ober: Staatsanwalt hebt hervor, daß die Schloßfreiheitslotterie 
durch den Kalſer in elner Kabinetsordre ſpeziell genehmigt worden 
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ſei. Das müſſe den Angeklagten bekannt geweſen fein. — Die 
Angeklagten beſtreiten letzteres und R.⸗A. Heine bekennt, daß aut 
cia Leitartikel des 

ferrede am 


thrn. v. Mirdach jet in dem Artikel Aegtr⸗ 
kirche“ zu finden. Die Inſchrift in der Kirche babe mit der 
Anklage nichts zutun. Er geſtehe zu, daß dies auch für 
ihn eine peinliche Angelegenheit ſei, und daß er für den Baurath 
wechten keine Lanze brechen wolle. Die Bezugnahme 
auf mittelalterliche Scherze ſei in heutiger Zeit mindeſtens 
ſehr unvorſichtg. Den Frhrn. v. Mirbach treffe aber kein Vor⸗ 
wurf in dieſer Angelegenheit. Der Oberſtaats anwalt verherrlicht 
dann weiter die Kafſerrede bei der Sedanfeler als eine wahre Er- 
löſung von dem auf dem Volk laſtenden Druck. Die Schmähungen, 
die der Enkel in der Perſon ſeines Großvaters erlitten hade, bes 
rechtigten ihn zu dieſer Sprache, die den Sozialdemokraten bis ans 
Mark gegangen ſel. Auch in dieſem Artitel ſeien Majeftätzbeleidt 
gungen enthalten. Der Staatsanwalt ſtellt darauf die ſchon ge⸗ 
meldeten Strafanträge. 

Berlin, 30. Ott. Das Landgericht verurtheilte wegen 
Mafjeſtätsbeleidigung, bezw. Beleidigung des Freiherrn 
v. Mirbach, die Redakteure Dierl zu 6 Monaten, Pfund 
zu 9 Monaten und Randmannn zu einem 
Jahre Gefänaniß und beſchloß, bie Ange⸗ 
klagten gegen je 5000 M. Kaution cuz der Haft zu ent⸗ 
laſſen. Wie aus der Begründung des Urtheils hervorgeht, wirkte 
die Veröffentlichung der inkriminkrten Artikel zur Zeit der National⸗ 
feſte ſtrafverſchärfend. 


Aus dem Gerichtsſaal. 

F. Oſtrowo, 29. Okt. Geſtern find von der hleſtzen Strof⸗ 
kammer die betden Polizeiſergeanten Bienek und 
Schulz von hier wegen Körperverletzung zu je vier 
Monaten Gefängniß verurthel't worden. Beſde waren be. 
ſchuldigt, den Bäcker Dombrowski aus Raſchkow, den fie wegen angeb⸗ 
licher Beleidigung vor mehreren Wochen in der Kacharski'ſchen Schänke 
hierſelbſt, in welche fi: ſich oufgehalten, verhaftet haben, auf der Wache 


— 


4. Klaſſe 195. Königl. Preuß. Lotter ie. 


Ziegung vom 29. Oktober 1895. — 10. Tag Vormittags. 
Nur die Gewinne üder 210 Mart find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Oone Gewähr.) 8 
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fo gemißhanbelt zu haben, daß er längere Zeit zu feiner Hellung im 
Kreis⸗Krankenhauſe untergebracht werden wußte. Bet jener Miß⸗ 
bandlung iſt der Angeklagte Bienek z. Zt. ron dem Angegriffenen 
in der Noihwedr mit einem Meſſer in das Bein geſtochen worden. 
Der Staatsanwalt hatte nur drei Monate gegen jeden der Unger 
klagten beantragt. 


®ermifdtes. 

f Aus der Reichshauptſtadt, 29. Okt. Eine Falſch⸗ 
münzerwerkpatt tt am Montag im Norden der Stadt 
entdeckt worden. Schon feit längerer Zelt tauchten falſche 
Zweimarkſtücke in großer Zahl in Berlin auf. Der Falſch⸗ 
u ünzer war ein „Arbeiter“ Kramer und das Geſchäft ſcheint recht 
flott gegangen zu fein. Den Vertrieb der Falſifikate bewirkten zwei 
Frauen, welche täglich je ein Dutzend und mehr de fuſchen Zweimark⸗ 
ſtücke dadurch an den Mann gebracht haben ſollen, daß fte in verschiedenen 
Stadtgegenden kleinere Geſchäfte aufſuchten und für elnige Pfeunige 
Waaren k uften, wobel fie jedesmal eins der falf ten Zweimari⸗ 
ſtücke in Zahlung gaben. Kramer, forte feine beiden Helfershelfe⸗ 
innen find am Dienitag früh verhaftet worden. Es wurde noch 
ein ganzer Vorrath von thetis fertigen, theils erſt gegoſſenen Falſch⸗ 
ſtücken bet ionen vorgefunden. Die 8 find vorzüglich ge⸗ 
arbeitet und in Prägung Farbe und Klang den echten Zweimark⸗ 
ftüden täuſchend ähnlich. 


Polniſches 
Bofen, den 30. Oktober. 

s. Aus Nikolai wird der „Gazeta Torunska“ mit Bezug 
auf die Wahlen in Pleß⸗Rybnik geſchrteben, es jet ein 
g ites Ay zeichen, daß grade die dortige Bevölkerung, auf welche von 
germanifirenden Elementen am ſtärkſten Jagd gemacht werde, ſich 
mut bia gegen die Verdeutſchungsverſache wehre, od dieſelden nun 
von gellilicher oder weltſſcher Seite ausgingen. Bon ij 

an würden die bisbertzen Leiter ſich ein klareres Bild von 
den Oderſchleſtern machen, welche tech des Drucks don oben 
einer unſy npathtſchen, de natſonale Sache direkt ſchädigenden 
Perſon ihr Vertrauen verfagt hätten. Die Wähler Radwanskis 
aber hä ten erkannt, deß man ihr Vertrauen früher 
a: sgebeutet, ja geradezu derrathen hade. Den Anhünzern 
dleſes Kandidaten hätten bie deulſch, katboliſchen Blätter, deren 
„Wohlwollen“ nunmehr erkannt ſel, noch bes zum letzten Augen⸗ 
blick in die Augen geipieen. Ja, Radwanski ſel von dem „Kur ver 
Gornofzlazki“, dem polniſch gedruckten Centrumsorgen, als einstiger 
Altkatholit verdächtigt worden, obgleich derſelde Vorfigender im 
Kirchenvorſtande und ein eiftiger Katbollk jet, — und das Alles 
zu Guniten eines Mannes, der dem Kulturkämpfer Bismarck zu 
deſſen 80. Geburtstag habe gratuliren wollen. Die Verbündeten 
des Herrn v. Huene irrten ſich, wenn fte glaubten, die polniſchen 
O derſchleſier erachteten deſen Schritt als „politſſchen Fehler“; fie 
delten ihn vielmehr für Heuchelef und Gerlngſchätzung des katholi⸗ 
ſchen Glaubens. Steben J hrdunderte lang hätten die Oberſchleſier 
unter deutſcker, 150 Jahre lang unter preußlſcher Herrſchaſt unentwegt 
an der Nationalität und dem Gauben f. ſtzeb alten. Sollten fte jetzt aus 
Artigkeit gegen den Bismarckfreund v. Huene ihre uralten Heilige 
übümer verleugnen und ſich durch Andersgläubige verunglimpfen 
Kin? Hörten die Oderſchleſter auf, Katgoliten und Polen zu fein, 
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dann würden fie ſich mit den Sozialiſten verbrüdern, doch werde 
Gott es wohl nicht dahin kommen laſſen. Alle Verſuche der Ger⸗ 
man iſatoren in Schule, Amt un) Kirche, die ſeeliſche Kraft der 
olen zu brechen, mißlängen und die Verfolgungen läuterten nur 
en Charakter der heranreſfenden Geſammtheit. Je ärger das 
Beratı deſto größer werde die Standhaftigkeit! Die ländliche 
Woölkerung babe ſich bei der Wahl vor der ſlädtiſchen durch rege 
a olbethetligung ausgezeichnet und ſeitens einzelner fanatiicer 
hänger der v. Hueneſchen Partei ſeien thatſächliche Wahlüber⸗ 
e begangen worden. 
— 2 


Lokales 
Voſen, 30 Oktober. 
n. Das Opfer der Schießaffaire vom Sonntag Abend, der 
Tigarrenmacher Witkowslki, iſt heute früh im bieſigen ſtädtiſchen 
Krankenhauſe ſeiner ſchweren Verletzung erlegen. 


n. Die Poſener Pferdebahn Geſellſchaft glebt bekannt. 
daß der Fabrplan des Omnibus Poſen— Jerſitz dahin abgeändert 
ft, daß ſtatt der bie herigen balbſtündlichen Abfahrt von jetzt ab 
— Wed Minuten von beiden Endftationen ein Wagen ab⸗ 
geben wird. 

n. Ein größerer Diebſtahl iſt geſtern Mittag bel dem 
Ubrmacher Schubert in der Friedrichſtraße verübt worden. 
Der Dieb hat das Geſchäft während der Zeit, als Herr Schubert 

ch zum Meittageſſen begeben hatte, mit Nachſchlüſſel geöffnet und 
araus 35 goldene ſowie filberne Ubren goldene Damer⸗ 
ubrletten, bolländiſche und polniſche Gulden u. (. w. geſtohlen. Die 
entwendeten Waaren haben einen Werth von 777 M. Der Dieb 


iſt bis jetzt unermittelt. 0 
* Perſonalnotiz. Dem bisher bei der königl. Anſiedelungs⸗ 
Iffland tft 


Kommiſſton zu Poſen beſchäftigten Reglerungsrath 
die kommiſſarſſche Verwaltung des Landrathsamtes Poſen Weit 
übertragen worden. 

* Ordensverleihung. Dem emeritirten Paſtor Kühne zu 
Woltersdorf det Eltner im Kreiſe Niederbarnim, früher zu Nu: 
brück im reife Samter, iſt der Rothe udlerorden IV. Klaſſe ver⸗ 
liehen worden. 


Aus der Provinz Poſen. 
Samter, 29. Olt. (Zudem Elſenbahn unfall,! 
der ſich deute auf dem Bahnhof Rokſetnicc ereignete, wire 
uns noch mitzetbetit, daß der letzte Wagen des Zuges umitürzte, 
wobei eintge Paſſaglere leichte Hautabſchürfungen erlitten. Der 
Güterverkehr war bis Nachmittag 4 Uhr geſperkt; der Perſonen⸗ 
verkehr konnte jedoch bei Umſteigen der Paſſaglere aufrecht er⸗ 
balten werden. Der Materlalſchaden iſt nicht erheblich. 

* Krotoichin, 29 Ott. 
Tyrol, der zum Seelſorger der hieſigen jüdiſchen Gemeinde ges 
wählt worden tft, kenn vor äufig fein neues Amt noch nicht an⸗ 
treten ; tt muß ſich erſt naturalifien laſſen. 

Rawitſch, 129. Okt. [Eine Eiſenbahnbauabtbel⸗ 
fung) wird dier am 1. November zwecks Bauausführung des von 
Elſſa bis Gellendorf zu legenden zweiten Geleſſes eingerichtet. 
Als Vorſteher derſelben wird Regterungs Baumelſter Haſſler ge⸗ 


nannt 
V. Frauſtadt, 29. Oktob r. 


4. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 


Biebung vom 29. Oktober 1895. — 10. Tag Nachmittags. 
Nur bie Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Obne Gewähr.) 
117 85 802 29 62 99 488 590 92 695 801 905 1003 58 95 578 653 
5 2263 300 1 419 39 565 86 (800) 85 637 42 44 912 28 (1500) 
u 251 (300) 558 72 656 717 898 948 4111 247 86 321 471 59 28 
51 (30 00 90 655 36 5004 740 802 55 6001 (1500) 10 208 30 377 540 
8002 204 4672 931 72 87 7004 (600) 263 81 339 94 675 769 96 
10079 19.87 (3000) 594 95 633 840 9261 401 583 775 959 
193 261 a 256 357 84 (3000) 443 84 (300) 579 784 982 11050 79 
962 85 130600) 12160 246 52 313 16 74 487 610 774 868 79 
368 451 7095 162 247 72 376 440 637 736 93 (600) 822 923 14028 208 
17039 260 2 854 961 15225 733 16235 300 47 462 79 564 755 924 
88 446 695 8 88 96 452 18228 62 (500) 66 511 880 925 19104 52 72 
» 83 
= — . 304 70 402 85 571 721 822 69 918 34 67 66 21105 352 
3000 en 998 22021 64 231 413 19 (600) 642 89 849 79 957 
2: 2 207 619 (15000 56 (3000) 702 45 (500) 942 24082 143 88 (500) 
247 #88 (500) 430 95 511 12 800 15 (1500) 916 5000 133 201 
92 360 436 624 84 26104 27 28 218 61 348 77 576 (600) 648 71 774 
916 40 27085 166 285 (3000) 411 974 28078 89 106 801 547 71 627 
211 27 80 29147 (300) 210 54 502 623 87 784 
30135 74 453 66 521 738 946 81 31123 38 93 200 21 879 751 
32121 203 412 535 705 848 43183 248 72 439 76 802 975 34069 
119 405 645 786 874 (600) 91 92 912 51 92 35124 322 94 508 717 
28074 217 506 605 802 83 37270 (500) 374 78 539 627 841 72 (3000) 
—.— 100 65 81 339 (1500) 77 485 (300) 99 (300) 668 700 802 946 
402 24 329 414 622 721 77 866 
— 0232 70 432 (1500) 96 602 952 41004 134 480 711 934 42159 67 
L 15 496 792 975 43003 (500) 10 127 (3000) 74 285 396 405 668 
ea 45 953 44007 49 309 63 80 (500) 407 630 854 917 
1 803 (8000) 459 586 723 99 859 74 82 (1500) 904 46114 
3 14 589 992 47134 90 212 323 (300) 572 81 84 652 82 
9122 662 77 — 5 5 2 269 87 (1500) 474 (1500) 98 662 803 23 33 


50190 438 500 
50 5 20,5 84 180 fh 867 51027 (500) 53 193 297 428 808 948 (1500 
218 64 899 892 930 3 — (500)) 97 418 558 69 896 99 972 53041 184 
125 405 60 70 561 783 678 183 230 77 467 585 648 714 825 55072 
913 79 53010 66 100 au zus 300 6,54 932 56308 6:3 004 742 77 (0) 
308 421 512 51 861 580185 ) 541 67 60% 720 834 58218 6 
225 10 46 (600) 162 228 48 860 436 48 529 737 
0490 839 92 916 17 
621 9% 50 78 6. 048 268 88 290g 140 217 28 346 50 (600) 483 


9 5 an 
50 (800) 6 5 (3000) 880919 21 420800 717 862 6320 822 


651 52 773 869 70 910 35 66042 186 315 
45 67147 271 367 (300) 657 714 808 
500 16 30 42 606 49 5 9010 188 

70263 436 619 7 
880 20263 436 
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(3090) 943 61 
72300 31 499 
37 81 (1500) 75085 132 83 l os, 706 (800) 


N 237 466 532 
48 79 757 1 883 76006 69 84 164 85 246 48 544 6 
77240 814 24 96 78081 69 122 877 29023 264 79 36343 800 12 


5 561 623 721 43 918 
2.39 45 308 65 529 30 580800 En 
75 865 946 84008 96 116 933 
R 85047 260 92 432 38 78 
200 30 49 328 419 26 53 
396 406 572 613 930 (300) 
05 24 66 635 912 65 


(300) 87 552 700 83 54 881 970 
30 572 (1500) 681 707 43 Bo f 
8257 490 692 720 807 80 985 8900 
9003: 52 82 127 (300) 291 302 10 677 710 59 Ce 1 51 
74 (1600) 1599 630 746 92037 196 387 577 619 860% 397605 
23 96 @:169 397 609 17 18 797 856 934 91080 106, IT 700 958 
82 86 (3000) 95 882 911 69 95048 108 12 551 64 66 7 56 (3000 
96088 136 405 6 8 9 672 789 947 97021 134 77 222 32 4500400 
94 621 630 714 41 47 900 98075 86 141 327 71 461 687 (1500) 
789 52 99143 366 85 407 84 (300) 756 (1500) 65 834 88 956 f 
1000 4 64 200 783 805 104083 103 26 295 310 (3000 556 94 627 
42 53 740 880 902 102030 64 595 738 908 10 84 103048 85 (300) 
271 (1500) 97 (300) 403 11 649 (300) 894 99 925 104000 380 483 627 
782 835 94% 105375 (3000) 498 586 720 22 91 890 973 106133 331 
49 627 34 992 107081 157 (300) 93 97 479 617 38 68 786 900 28 73 
108259 72 554 807 10923 458 601 12 37 54 794 
871 10148 79 328 663 726 858 85 90 96 11109 145 98 305 480 665 
1 (18.0, 85 112157 308 455 113007 116 36 416 74 684 754 58 60 


NN 


Bürgerjubilän m. Unfall] Um der in Ausſicht 
ſtehenden Zucht hausſtrafe zu entgeben, machte der neunzehn 
Jahre alte Strafgefangene Theodor Wojciechowski von hier im 
bieftgen Centralgefängniß Selbſtmordverſuch, indem er ſich mehrere 
Stiche in den Nacken und einen Stich in die Bruſt belbrachte. Dr. 
ER legte dem Selbſtmörder, deſſen Verletzungen keine tödtlichen 
nd, den Verband an. Heute feierte der Schubmachermſtr. Franz Baer 
ſein e Bürgerjubiläum. Magiftrat gratulirte in corpore 
und das Stadtverordnetenkollegium durch die Mitglieder des 
Bureaus. Der im 76. Lebensjahre ſtehende Jubilar betreibt noch 
fein Handwerk und iſt von geiſtiger Regſamkeit. um 4. k. Mts. 
begeht er mit ſeiner 79 Jahre alten Gattin die goldene —.— 
Als am geſtrigen Tage der Rittergutsbeſitzer reiherr 
von Scherr⸗Thoß auf Röhrsdorf wit feinem Gaſt Land⸗ 
ſchaftsrath v. Zychlinskt auf Dwardowo nach unſerer Stadt 
fuhr, gingen die Pferde durch. Der Wagen wurde in den Chauſſee⸗ 
graben geſchleudert. Die Inſaſſ 


nſaſſen und der Kaͤtſcher wurden 
nur leicht verletzt; der Wagen dagegen zum Theil zerbrochen. 

E. Gollantſch, 29. Okt. [Der Gaſtwirth Auguſt 
Thiede] in Schelejewo iſt in einer Kiesgrube, in welcher ſich 
Regenwaſſer angeſammelt hatte, ertrunken. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Königsberg i. Pr., 29 Okt. Dir Landeshauptmann 
von Stockhauſen fit beute Nachmittag 5 Uhr nach langem 
Lelden geſtorben. 

Gera (Reuß), 29. Okt. Der Landtag ging beute über 
den Wahlproteſt der Sozialdemokraten zur Tagesordnung über und 
beſtätigte ſümmtliche Wahlen. Zum Vorſitzenden wurde Finanzrath 
Fürbringer gewählt. N 

Bremen, 29. Okt. Auf dem engliſchen Dampfer 
„Bendo“, welcher von Savannah in Bremerhaven mit Baum⸗ 
wolle eingetroffen iſt, iſt Feuer ausgebrochen. Der 
Dampfer wurde aus dem Halen geſchleppt. 

Wien, 29. Ott. Die „Neue Freie Preſſe“ meldet aus Pe⸗ 
teisburg, daß die Legung eines Kabels von Varna nach 
Odeſſa bald zu erwarten ſei, da die Verhandlungen mit Bul⸗ 
garten den gewünſchten Verlauf nähmen. 

Nom, 29. DM. Der „Agenzia Stefani“ wird aus 
Maſſauah gemeldet: Nachdem General Baratieri 
die noch zurückgebliebenen kleinen Abtheilungen der Streitkräfte 
Ras Mangaſchas zerſtreut und einige Befeſtigungen bei Adua 
zur Veroollſtär digung der Linie Adrigat Makalle angeordnet 
hat, iſt derſelte von Asmara nach Maſſauah zurückgekehrt. 
Die erwähnten Befeſtigungen bei Adua werden im Falle der 


[Rabbiner Dr Berger] aus Nothwendiakeit die dortige Garniſon disponibel machen. 


Paris, 29. Okt. Von 1259 in Frankreich exiſtirenden 
Kongregationen haben nur 383 die Föcmlichkeiten zur 
Zahlung der Anfallsſteuer noch nicht erfüllt. 

Madrid, 29. Ott. Der ſpaniſche Botſchaſter in Paris hat 
en Präſtdenden Faure für die offene Stelle als Ritter 
es Goldenen Bließes vorgeſchlagen. 

Antwerpen, 29. Okt. Der Gemeinderath nahm eine Reſolu⸗ 


d 
d 


[Selbſtmordverſuch lion an, nach weicher vom 1. Januar 1896 ab die in die Hafen⸗ 
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525 59 663 733 895 956 146105 68 (600) 265 87 547 721 (300 
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36 783 918 42 149007 276 351 68 406 554 (8000) 660 717 818 994 

150032 264 509 812 69 151045 50 (300) 70 253 77 98 621 83 94 
96 652 789 847 59 917 152255 308 569 654 153113 27 495 553 
97 (1500) 645 84 56 908 32 154007 88 361 408 (1500) 514 864 800 64 
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anlagen von Antwerpen einlaufenden Seeſchiffe eine Ein» 
beitsabgabe von 50 Cts. per Tonne an die Stadt zu zahlen 
haben, an Stelle der bisher gezahlten 94,3 Cts. Die Zuſcdlagsge⸗ 
Hrn auf die verſchiedenen Scifffabrtsabgaben werden aufs 
gehoben. 

Konſtantinopel, 29. Okt. Das „Reuterſche Bureau“ 
meldet vom 28. ds. aus Aleppo, zwiſchen türkiſchen 
Truppen und Armeniern habe in der Nähe von 
Maraſch ein dreitägiger Kampf ſtattgefunden. 
Einzelheiten fehlen noch. Bei Ilgün an der Angorabahn 
nahm eine Räuberbande eine Anzahl von Bahnbeamten ge⸗ 
fangen, unter denen ſich ein deutſcher Unterthan und ein Mal⸗ 
teſer befinden. Die Anzahl der Gefangenen, ſowie der Betrag 
des Löſegeldes iſt noch unbekannt. 

Konſtantinopel, 29. Okt. Eine Spezlalkommiſſion 
bexäth auf der hoben Pforte über die Auswahl der 
Mitglieder der Kontrollkommiſſton und ihrer 
Adjunkten. Die betreffenden Ernennungen werden morgen er⸗ 


wartet. 

Sofia, 29. Okt. Prinz Ferdinand, ber feine Reiſe 
nach Sofia in Philippopel unterbrochen hatte, um die von den 
Ueberſchwemmungen heimgeſuchten Stadttheile in Augen⸗ 
ſchein zu nehmen, wurde von den armen meiſt mohamedaniſchen 
Einwohnern herzlichſt begrüßt und übergab dem Präfekten 10 000 
Fres. zum Beſten der Beſchädigten. 


Telephoniſche Nachrichten. 
O 


Eigener Fernſo „Bol. Big.” 
Be lin, 30. Oktober, Vormittags. 
Geſtern fand das Diner beim Reichskanzler zu 
Ehren der Mitglieder der Kommiſſion für die 2. Leſung des 


Bürgerlichen Geſetzbuches ſtatt. Unter den 41 Gäſten 

was: fi der Juſtizminiſter Schönftest und der Staatsſekretär 
eberding. 

Agram, 30. Okt. Die Dämme der Save find 


mehrfach vom Hochwaſſer durchbrochen. Infolge Durch⸗ 
reißens der Bahndämme bei Veliko⸗Trgowiſte iſt der Zug⸗ 
verkehr geſtört. Die Ernte iſt größtentheils ver» 
nichtet. Nachmittags fiel das Waſſer um 2 Centimeter. 

Paris, 30. Okt. Geſtern Abend fand im Elyſee ein 
großes Diner zu Ehren des Königs von Griechen⸗ 
land ftatt. 

London, 29. Okt. In einer engen Seitenſtraße am Strande 
fand geſtern aus unbekannten Urſachen in einem dreiſtöckigen Wohn⸗ 
hauſe eine furchtbare Exploſion ſtatt. Auch die Nach⸗ 
blarhäuſer find tbeilweiſe zerſtört. 4 Perſonen 
follen getödtet, 40 verletzt ſeln. 

London, 30. Okt. Das Reuterbureau iſt ſeitens der 
ruſſiſchen Botſchaft zu der Erklärung ermächtigt, daß F ü r ft 
Lobanow in einem Telegramm an den Botſchafter von 
Staal die Meldung aus Hongkong betreffs des ruſſiſch⸗ 
chineſiſchen Vertrages und des angeblichen Beſuches 
der ruſſiſchen Flotte in Port Arthur als vollkommen 
unbegründet erklärt. 

London, 30. Okt. Einer amtlichen Meldung zufolge 
iſt die Cholera in Damaskus ausgebrochen. 
en, 30. Okt. Die Konprinzeſſin von Schwede n 


At 
ie den Winter in Korfu. ı 
Sofin, 30. Okt. Der engliſche Botſchafter in Kon⸗ 


ſtantinopel, Currie, iſt auf der Durchreiſe vom Prinzen 
Ferdinand in Sofia auf dem Bahnhofe begrüßt worden. 
Die Unterredung dauerte gegen eine halbe Stunde. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
oktober 1395. 8 


Barometer auf 0 Temp 

Datum. Fr.reduz inmm; Wind. | Better tell. 

Stunde. 66 m Seeböbe. Grab 

29. Nachm. 2| 456,0 Pit} ug bedeckt +54 

29. Abends ) 767,0 | S® L. Bun wolkenlos |+ 06 

30. torgs.7 754,7 SW leicht wolkig + 0,2 
Am 29 Oktbr. Wärme⸗Maxtmum + 5,7 Kell. 


. Wärme⸗Mintmum + 10° » 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen am = Oktbr. Morgens > Meter 


ttags 0, 
„ „ 30. Morgens 0,28 
Fonds⸗ und Produkten ⸗Bürſenberichte. 
Fonds⸗Berichte. 


* Berlin, 29. Okk. 


Breslau, 29. Okt. Sckluskurte.) Abwartend 
Neue Zproz Reſchsanleihe 9885 3½ proz. . „fan br. 100 50, 
Konſol. Türken 2350, Tür. Onnte 139,75, 4 broz. ung. Goldrente 
103, Bresl. D ianntobant 126,65). Breslauer Wechslerbant 109,50, 
Kreditattien 249,50. Schlei. 1 1 Donnerswarkbütte 
15100 Flötber Maſchinenbau — —, Kattowitzer Aktier⸗ ⸗Geſellſchaft 
ı Bergbau u. Hüttenbetrieb 16476 Oberichlel Eiſenbahn 88.00 
Oberſchleſ Portland⸗Zement 117,75, Schleſ. Cement 180,50 Oppeln. 
Cement 127.00, Kramſta 138.00. Schlef. Zinkaftien 204,50 Jaura⸗ 
ütte 158,75“), Verein. Jelſabr. 89 00, Oeſterreſch. Banknoten 169 90, 
uſſ. 3 221,40, Geeſel. Cement 112.00, Aproz. Ungarische 
Kronenanleih: 99.75 Breslauer elektriſche Straßenbahn 191 50 
Caro Hegenſcheldt Arten 107.40, Deutſche Sleinbahnen —.—. B 
lauer Spritfabrik 134,00. 
*) per ultimo November. 


Königsberg, 29. Okt. Getreidemarkt. 17 0 


res. 


unverändert. 


Roggen nublg, do. per Pfund Zollgewicht 112 00 
@erite träge. Hafer feſt, 2 loko per 2000 Pfund Zollgewicht 
08,50. weht. bien er Pfund 5 cht a 00 


Dan 29 Ottoder. r Weizen loto ht ger, 
Yinlag 700 3% bo. inländ. hochbunt und weiß 144 - 146, do. inland. 
bellbunt 141, do. Tranſit hochbunt und weiß 111, do. bellbunt 
108, do. Termin zu freiem Verkehr per Abril⸗Mal 146,50, do. 
Tre nfit ver April Mat 112 50, Regultrungspreſs zu freiem Verrehr 
143. — Roggen loko unverändert, do. inländiſcher 114, do. ruſſi⸗ 
ſcher und woman zum Tranſit 79,00, do. Termin per April⸗ 
Mat 119,50, do. Termin Tranſit vn April. Mai 85,50, do. Regu⸗ 
ſtrungspreis zum freien Verkehr 114 — Gerſte grobe Va 
Gramm) 110—115. Gerſte kleine (625 bis 660 Gramm) 9 
Hafer inländiſcher 105— 108. Erbſen inländiſche 110. — S tts 
loko kontingentir 52,25, nicht kontingentirt 32,25. — Wetter: Kalt. 

Bremen, 29. Okt. (Börsen « Schluß bericht.) Raffinirtes 
Vekoleum. (Oinztele Nottrung der NPetroleum⸗Börſe.) Höher. 
Voke 6,50 Gd. Ruſſiſches Petroleum — Br. 

Same Anziehend. a middl. loto 45 Pf. 

Schmalz. Ruhlg. Wilcox 31%, Pf., Armour ſhteld . Pf., 
Cudahy 32¼ Pf., Fairbanks 26 ½ Pf. 

Speck. Ruhig. Short clear middling loko 27. 

Wolle. Umatz 86 Ball ** 

Tebak. Un ſatz: 10 F ß Kentucky. 

(Schlußde et) Kaffee. 


Hamburg, 29. Okt. Good arcrage 


ep per 8 8 u, ber Dezember 76, ner März 73, ger 
ai 71 

Sand 29. Ott (Schluß bericht.) Zuckermarkt. Mühen: 
Mobzucker I. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement neue Mſance, frei 


an Bord Hamburg per Oktober 10 85, 
wei 7 30, per Mat 11,4). Ruhla. 

e, 29. Okt. (Schluß.) Rohzucker ruhig, 88 Proz. Ipfo 
29,00. Y Welter Binden matt, Nr. 3, per 10 Klogramm per Oktol er 
82,00, per November 7200, per Novemder⸗Imuar 32 50, per 
Januar April 33,00. 

Paris. 29. Okt. Getreildemarkt. (Schlußbe richt.) Welzen 
matt, per Oktoder 1900 per November 19,15, per November⸗Fe⸗ 
bruar 1925, per Apıll- Mat 1969. — Woygen ruhla ver Ottoder 
10,60, per Januar⸗April 1125 — Mehl matt, per Oktober 42,9, 
ver Novemder 43,15, = November⸗Jebruar 43.50, per Januar⸗ 
April 43.50. — Rüböl feſt, der Oktober 53,25, per November | © 
53,25, per November- Dezember 5350, ver Ianuar-April 54 00 
Spicttus matt, der Oktober 32 25, her She 82,75, 
November⸗Dezember 83,00, 
Bewölkt. 


per Dezember 1100, per 


per 
Kiter: 


per Januar⸗April 375. — 


Feste Umrsohnung:i 1 Livre Sterling 20 K. 


„ rubig, 
Mal 1 


Rubel 4=- 3.20 . 


Sabre, 29. Okt. (Telegr. der Hamb. Firma Bat Ziegler 
2. Co.), Kaffee good average Santos per Oktober 92,25, per De⸗ 
zember 200, per März 90,00. Bbehauptet. 

Beteröburg, 29. Okt. Produktenmartt. Weizen loko 8,00. 
Pongen loko 490. Hafer Into 3,25 Veinſaat loko 10,40. Hanf 
loko —.—. Talg loko 47,00, per Auguſt —,.—. Wetter: Ver⸗ 


änderlich. 
Amſterdam, 29. Okt. 888 39%. 
Aafterdam, 29. Okt. tadaskafte: 20 ardinarh 55 
Amſterdam, 29. Okt. Gelkede mae, Weizen auf Termine 
geſchäſtsl., per November —, do. März —. — Roggen loko 
bo. auf Termine ruhig, per Abr. —, per März 103, per 
4. — Nüböl Toon —, ver Dezember 23¼, per Mai — 
Üsswerses, 29. DOM. Betreidemarkt. Weizen beh. Roggen 
feſt. Haſer ruhig. 20808 behauptet. 
attwerhen, Okt. Petroleummarkt. (Schlußbericht.) Raf⸗ 
finirtes Type weit oe 16 Feſt. 
— vs Oktober 75 ¾, Margarine ruhig. 
9. Okt. An der Küſte 3 Welzeulabungen angeboten. 
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rag 29. Okt Ebilisfupfer 45 ½, per 3 Monat 46"/,.. 
Hull, 29 Okt. Getreidemarkt. Weizen thätiger, theurer. — 


Wetter: Sıydı. 
Liver 2801. 29. Okt. Getreldemarkt. Weizen rublg aber 
ſtelig. Mehl ſeſt, Mais 2 d. nieeriger. Wettrr bewölkt. 


Liverpool, 29. Okt. Nachm. 4 Uhr 15 Min. 


. — Wetter: 


(Baumwolle.) 


Umfsg 1000 Ballen, devon für Spekulation und Export 1000 
Ballen. Feſter. Indier ½, bis ½ böher. 
Mibdl. amerikantſche Leierun en Feſt. Ottober⸗November 


48, —4 % Käuferprels, November⸗Dezember 4%, do., Deze mb.⸗ 
Januar 4,% do., Januar⸗Feb e uar 4% — %¼ do., Februar - März 
4%. —4½æ % do., März⸗April 4% Verkauferptets, April⸗Mai 4% 


Berliner Produkteumarkt vom 29. Oktober 


Eine Vermehrung der Welzenberräthe in Nordamerika von 
4 285 000 Bufnel, wie fie heute telegraphiſch von drüben gemeldet 
worden, iſt fo beispiellos groß, daß man ſich eigentlich darüber 
verwu dern muß, wie gering die nachtbelltae Wirk ing auf dle jenfeitiae 
Preis geſtaltung ce veſen iſt. Hler hat die Meldung aber eine ſtarke 
Verſtimmung hervorgerufen und unter dem Einfluß vermehrter 
November⸗Realiſirungen find bei ſchwierigem Umſatz die Prelſe 
für Weizen und Roagen beträchtlich zurückgedrängt worden. 
Hafer wurde auch heute auf 7 5 — ſehr wenig umgeletzt, die 
Breiſe zeigten indeſſen deutliche Neigung z um Rückſchritt. Der 
Verkehr in Rüb öl war beute ſchwach, die Haltung, zeitwelſe er⸗ 
ſchlaffend, iſt zuletzt wieder feſt geweſen. Für piritus 
intereſſirt man ſich wenig, der Umfatz iſt beſcräntt doch Ser ſich 
die Preiſe voll behauptet. 

Weizen lolo ſtill, Termine flau und abet r 

Roggen loko an haltend ſchwaches Angebot, Termine flau und 
billiger verkauft. 

Mais loko und Termine matt. Gek. 50 To. 
afer loko behauptet, Termine unbelebt und matt. 
oggenmehl billiger verkauft. 
üd öl wenig e Gek.: 40. Ctr. 
€ 


155 o leum feſ. 
pt 5 5 fil. Getund nn —.— A 
et 


Räuferpreis, Mal. Jun 4¼ 4%. Verkäuferpreis, unt⸗Jult Bi 

4½ 4%, Käuferprels, Zult-duguft 4% d. RER — dat loto per 1000 Tuo mm m 110 17⁵ M nach Qua- 
uuns f 6. 10 Oft ziebeſſen. (Sin Weed numbers 2 der 1000 Milo 

warrants 9 15 2 Hafer loko 113148 M. er ein . Qnali 
Nem . 26 Oulbr Waarenbericht. Baumwolle in News 1 1 5 und erſche Di „ab, men 1. 38 Die 

ork 8' 275 * New⸗Orleane 8 / — Petroleum Standard white . Do. bemmerſcher, ucke mär M. el cher 

50 ,, 706, do. zobeß, —,|yrenkticer, Far ae er 140 N 0 Ion, 

do. Pipe line ceriifit, rer Nov. 130 nom. — Schmalz Weſtern ſteam ez, Robbe 11 M. bez. Desbr. 119-118 50 We. bez. 


5.90 90, do. Rohe & Brothers 6.15 
Ottbr. 37 u per Novbr. 37, ver Dez. 35 ¼,. — wmeizen Tendenz: 
ſtetic. Mother i 691%, do. Weizen per Oktober 66 ¼, 
Sr 8 ter Novbr. —, dr zgetzer per Vezbr. 67‘, ber Mat 

. — Getreidefracht nach Liverpool 3¼ — Kaffee fair Rio Nr. 
2 ae do Rio Nr. 7 per N vbr. 15,00, do Rio Pr. 7 per Jan 


1470 Mehl, Spring⸗Wheat cleard 2,70 — Zucker 3 — 
Kupfer 12,40. 
Newyork, 28. Okt. Viſtble Supply an Weizen 59 486 000 


Buſhels, do. an Mats 4 805 000 B uſhels. 

Newyork, 29. Okt. Weizen⸗Verſchiffungen der letzten Groß 
non den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gro 
britannien 60 000, do. nach Frankreich —, do. nach anderen 
Häfen des Kontinents 23 000, bo. von Kalifornien u. Oregon nach 
N 51000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 


Chienan. 28. Okt. Weizen. Tendenz: ſtetig, do. per Okt. 
59%, do. ver Dezember 60 7 — Mais. Tendenz: ſtetig, 
per Oktober 31. — Schmalz per Oktober 5,52½, do. ver Januar 

6,67. — Speck ſhort clear nom. Work per Oktober 8,05. 


Telephoniſcher Börſeubericht. 
Berlin, 30. Okt. Wetter: Naßfkalt. 
ae 29. Okt. Weizen per Oktbr. 66°/,, per Novbr. 67°/,. 


U Gulden öster. W. = 470 M. 7 Gulden södd. — 12 M. 


— Mats Tendenz: ftetlg, ver b 


1 dulden hell. W. = om. 4 


8—117,50 
. b 


ez. 
Erbſen Kochwaare 140—165 M. per 1000 Kilogr., 5 
waare 1 M. per 1000 Kilo nach Qual. bez., Biktorſa⸗Erbſ 


155 —i70 bez. 
ebl. Weizenmehl Nr. 00: 20,75 —18 a Mark bes „Nr. 0 
und 125 „17.00 905 nen b 


M. er 5 


905 2 0 46 0 M bei 
1 „M. d 


4010 203 


Spiritus unverſteuert zu 50 M. TEEN loke 
ohne Faß 53,0 M. bez., unverſtener: zu 70 M. Verbrauchsab =; 
loto ohne af 333 M. bez., Oktbr. 37,3—37,4—-37,5 M. 
Novbr⸗Dezbr. 37,1 M. 12 Mal 382 bis 38.1 — 332 M. a 
Junt 88,5 —38,4—38,5 M. b 

gartoffeimebi O: ober 14.25 M. dez. 

eee e, trockene, Öttaber 1435 


wurden 
103 M. per 1000 85 für Russ auf vr 86 . 
Spiritus auf 37,40 M. per 10 000 Olter Proz. (N. 23.) 


3 für DR 
. als — 


. 


=. nos, „ 1 re odcr rt Poste— 0,80 m. 
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